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   und das Gewand  
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Lilienpost

ich freue mich, Ihnen heute 
gleich mehrere aufregende 
Neuigkeiten aus unserem 
Im Niddertal · Seniorenzen-
trum mitzuteilen. Seit 01. 
August bin ich von meiner 
Position als Pflegedienstlei-

tung zur Einrichtungsleitung 
aufgestiegen. Dies ist nicht nur 

ein bedeutender Schritt für mich 
persönlich, sondern auch eine großartige 
Möglichkeit für unsere gesamte Pflegeein-
richtung.
Ich bin gespannt auf die neuen Herausforde-
rungen und die Chance, unsere Einrichtung 
noch stärker zu prägen. Gemeinsam mit un-
serem engagierten Team werde ich weiterhin 
daran arbeiten, die Qualität unserer Pflege 
zu verbessern und das Wohl unserer Bewoh-
ner*innen in den Mittelpunkt zu stellen.
Ich blicke voller Stolz auf die wunder- 
baren Veranstaltungen zurück, die wir in  
den letzten Monaten gemeinsam erleben 
durften. Unsere Feierlichkeiten zur Europa-
meisterschaft waren ein echtes Highlight, 
bei dem wir spannende Spiele verfolgt 
und gemeinsam gejubelt haben. Auch die  
Feiern zum Mutter- und Vatertag waren von 
Herzlichkeit und Freude geprägt, während 

unser Pfingstfest und die Konzerte alle Teil-
nehmenden begeisterten. Diese Ereignisse 
zeigen, wie lebendig und vielfältig das Leben 
in unserer Einrichtung ist. Sie sind das Ergeb-
nis des großartigen Engagements unseres 
Teams und der aktiven Teilnahme unserer Se-
nior*innen. Dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken.
Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen für un-
ser Sommerfest auf Hochtouren. Es erwartet 
Sie ein buntes Programm mit Musik, Spielen 
und kulinarischen Genüssen. Das Sommer-
fest wird eine weitere wunderbare Gelegen-
heit sein, Gemeinschaft und Lebensfreude zu 
spüren.
In dieser Ausgabe unserer Zeitung finden Sie 
auch einen Sonderteil über unsere Tages-
pflege. Dieser gibt Ihnen einen umfassenden 
Einblick in unsere Arbeit und zeigt, wie wir die 
Lebensqualität unserer Tagesgäste fördern. 
Ich lade Sie herzlich ein, diese Artikel zu lesen 
und mehr über unsere Angebote zu erfahren. 
Ich danke Ihnen allen für Ihr Vertrauen, Ihre 
Unterstützung und Ihr Engagement. Gemein-
sam blicken wir optimistisch in die Zukunft 
und freuen uns auf die neuen Möglichkeiten 
und Herausforderungen, die vor uns liegen.

Ihre Jenny Wenzel 

Sehr geehrte Bewohner*innen,
liebe Freund*innen des Hauses,

Reger Zuspruch für einen gelungenen Messeauftritt
Am Wochenende, den 20. und 21. April 
2024, fand die diesjährige Gesundheits-
messe „MeinLeben!“ im Congress Park in  
Hanau statt. Die Geschäftsleitung hatte sich 
Monate zuvor entschlossen, sich hier mit 
einem Messestand als neue Einrichtung im 
Main-Kinzig-Kreis stilvoll der Öffentlichkeit zu  
präsentieren. 
Die Besucher*innen aus Hanau und dem 
gesamten Landkreis, aber auch aus Of-
fenbach und Frankfurt erhielten an über 
60 Messeständen spannende Einblicke in 
medizinische Versorgung, Hilfsmittel, All-
ergiemanagement, alternative Medizin,  
Ernährung, Gewichtsreduktion, Bewegung, 
Fitnessgeräte, Demenzpflege, Altersvor-
sorge, ambulante Pflege, Seniorenein-
richtungen, Kuraufenthalte, Fitness- und 
Wellnessurlaube sowie Selbsthilfegrup-
pen. Vorträge aus erster Hand sowie ein  

attraktives Mitmach- und Aktionsprogramm 
rundeten die Angebotsvielfalt ab. Das Im 
Niddertal · Seniorenzentrum konnte sich 
mit seinem offenen und kommunikativen 
Messeauftritt bei vielen Besucher*innen 
vorstellen und in interessanten Gesprä-
chen viel zur Erweiterung des Netzwerkes  
für die weitere Arbeit beitragen.
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... aus unserem Seniorenzentrum

Frühlingskonzert
Am Sonntag, dem 5. Mai 2024, fand im  
Foyer der Einrichtung das erste Matinee-
Konzert für alle Musikliebhaber*innen statt.  
Die großartige Sängerin Meike Garden ver-
breitete einen Hauch von Weltflair.
Ihre Karriere begann Meike mit ihrer Mutter 
1988 auf der großen Bühne des Eurovision 
Songcontests, wo die beiden Deutschland 
mit „Lied für einen Freund“ vertraten und 
damals den 14. Platz belegten. Aus heutiger 
Sicht eine hervorragende Platzierung!
Heute schwebt die Aura vom Opernball in 
der Semperoper oder einer Kreuzfahrt auf 
der MS Deutschland mit: wenn Meike Ever-
greens von namhaften Weltstars wie Edith 
Piaf oder ihre Eigenkompositionen zum Bes-
ten gibt, sorgt sie für unvergessliche Gänse-
haut-Momente. Ihre Leidenschaft ist es, mit 
ihrem Publikum großartige Musik zu erleben 
und Emotionen zu teilen, und das erfüllt sie.

Die Bewohner*innen des Hauses Bachblu-
me, aber auch Mieter*innen des Betreuten 
Wohnens sowie auswärtige Gäste waren ge-
kommen, um bei diesem Konzert die ersten 
„Frühlingsgefühle“ empfinden zu können. 
Das Konzert wurde zu einem vollen Erfolg: 
die Rührung war in so manchem Gesicht 
deutlich zu erkennen.

Tag der Arbeit
Mit vielen Traditionen verbunden wurde vie-
lerorts am 1. Mai der Tag der Arbeit gefeiert.
Zum einen demonstrieren viele Menschen 
am ersten Mai für bessere Arbeitsbedingun-
gen. Andere nutzen den Tag für eine Wan-
derung oder stellen einen Maibaum auf.

Auch im Haus Bachblume 
hat sich das Team der 
sozialen Betreuung et-
was Besonderes für die 
Bewohner*innen ausge-
dacht:
Gemeinsam mit den Be- 
wohner*innen und den All-
tagsbegleiterinnen wurde ein 
Kranz für einen Maibaum geschmückt 
und anschließend auf der Terrasse aufge-
baut.   Traditionell wurde das Lied "Der Mai 
ist gekommen" gesungen. Später am Nach-
mittag versammelten sich unsere Bewoh-
ner*innen erneut zahlreich auf der Terrasse 
und den Balkonen zu einem gemütlichen 
Beisammensein, mit stimmungsvoller Musik 
und anregenden Gesprächen.
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Vater- und Muttertag
Christi Himmelfahrt, der auch als Vatertag 
gefeiert wird und der zweite Sonntag im 

Mai, der Muttertag, sollten bei den Be-
wohner*innen nicht in Vergessen-

heit geraten. Daher gab es an  
diesen beiden Tagen jeweils 
eine kleine Überraschung für 
die Senior*innen.
Am Vatertag, dem 09.05.2024, 
gab es alkoholfreies Bier und 

Radler mit einer persönlichen 
Botschaft für unsere Herren.  

Die stellvertretende Pflegedienstlei-
tung, Natascha Opic, und die Leitung der  

Sozialen Betreuung, Jessica Mihatsch, teil-
ten gemeinsam mit der Alltagsbegleiterin, 
Jasminka Huremovic, die Getränke an die 
Bewohner aus. Da ein kleiner Umtrunk in der 
Gemeinschaft aber viel schöner ist, trafen 
sich einige Senioren auf dem Balkon des 
Wohnbereichs 1. Es wurde sich fröhlich un-
terhalten und einige Angehörige, die zu Be-
such im Haus waren, gesellten sich zu den 
Bewohnern und Mitarbeiter*innen dazu. 

Am Nachmittag fand im Haus Bachblume 
noch eine Bewegungsgruppe mit gemein-
samem Kegeln statt. Daran haben die Be-
wohner*innen immer große Freude und die 
Gruppe wird stets gut besucht. Im Anschluss 
an das Kegeln saßen alle noch einen Au-
genblick zusammen und stießen nochmals 
gemeinsam auf den Feiertag an.
Am Muttertag, dem 12.05.2024, gab es für 
die Damen des Hauses eine „süße Überra-
schung“. Jeder Bewohnerin wurde ein per-
sonalisiertes, selbstgebasteltes Herz mit Mer-
ci-Schokolade überreicht. Zudem gingen 
die Fachkraft der Sozialen Betreuung, Gina-
Milena Andrews, und die Betreuungskraft, 
Antje Meininger, während der Frühstücks-
zeit über die Wohnbereiche und verteilten 
alkoholfreien Sekt an die Bewohnerinnen 
des Hauses. Die Seniorinnen freuten sich 
über die Aufmerksamkeit und genossen  
das Sektfrühstück in vollen Zügen. 
Auch das Programm an diesem Wochen-
ende wurde rund um den Muttertag  
gestaltet. So gab es als Gedächtnistraining  
bereits am Samstag, den 11.05.2024, ein  
Quiz zum Thema Muttertag und Sonntag  
etwas Kreatives.
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Frühlingssingen

Pfingsten

Am Donnerstag, den 16. Mai 2024, veranstal-
tete unser Seniorenberater, Holger Baake, 
ein gemeinsames Frühlingssingen, bei dem  
bekannte Volkslieder über den Frühling ge-
sungen wurden. Zahlreich und voller Vorfreu-
de versammelten sich die Bewohner*innen 
des Hauses Bachblume im Veranstaltungs-
raum. Die Stimmung war ausgelassen und 
die Senior*innen sowie Angehörigen hatten 
viel Freude am Singen!
Wir danken unserem Seniorenberater für sei-
nen Einsatz und freuen uns auf weitere Sing-
stunden zu besonderen Anlässen mit ihm!

Der Pfingstmontag startete im Haus Bach-
blume mit der Bewegungsrunde „Boh-
nensäckchen-Weitwurf“, bei dem unsere 
Bewohner*innen ihre Koordination und Treff-
sicherheit unter Beweis stellten. Am Nach-
mittag lud das Team der Sozialen Betreuung 
zu einer gemütlichen Pfingstfeier im Park ein. 

Bei stimmungsvoller Musik und guten Ge-
sprächen verbrachten unsere Senior*innen 
und ihre Angehörigen ein paar schöne 
Stunden. Dank der leckeren Häppchen und 
erfrischenden Getränke, die von der Küche 
vorbereitet wurden, konnten alle das sonni-
ge Wetter in vollen Zügen genießen. 

Internationaler Tee-Tag!
Seit 2019 feiern wir am 21. Mai den inter-
nationalen Tee-Tag, um die Bedeutung  
von Tee als wertvolles Lebensmittel zu  
würdigen. Im Haus Bachblume wurde   
dieser Tag mit einer speziellen Gedächtnis- 
gruppe gewürdigt. Unsere Bewohner*in-
nen konnten ihr Wissen in einem spannen-
den Tee-Quiz testen, sich über heilende 
Tees und deren Wirkstoffe austauschen 
und zum Abschluss ihre Sinne schärfen, 
indem sie Teesorten nur anhand des  
Geruchs erkennen mussten! 
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Beginn der Heim-EM
Am Freitag, dem 14.06.2024, wurde im Haus 
Bachblume der Beginn der Fußball-EM 2024, 
die dieses Mal in Deutschland ausgetragen 
wird, gebührend gefeiert.
Schon vorher hatten die Bewohner*innen in 
den Kreativgruppen der Sozialen Betreuung 
Dekorationen für die EM gebastelt. Am Frei-
tag wurde dann das Foyer des Hauses und 
die TV-Ecken in den Wohnbereich-Treffs ge-
schmückt. 
Im Gedächtnistraining wur-
de das Thema „Fußball“ und 
vergangene EM- und WM-
Turniere ebenfalls aufgegrif-
fen. Das Quiz über bekannte  
Fußballer, allgemeine Regeln  
und vieles Weitere um das Thema  
Fußball ließ Erinnerungen aufleben und die  
Senior*innen nahmen aktiv teil. 
Am Abend fand ein Männerstammtisch statt. 
Die Herren des Hauses wurden auf kühles, al-
koholfreies Bier, Brezeln und Würstchen einge-
laden. Auch Mieter des Betreuten Wohnens 
und Angehörige nahmen an der Veranstal-
tung teil. Sie saßen zusammen und tausch-
ten sich über vergangene Turniere aus.  

Sie schauten sich Bilder von bekannten Fuß-
ballgrößen an und rieten die Namen. Es 
wurde viel gelacht und gemeinsam das er-
folgreiche EM-Auftakt-Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft geschaut. 
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Blühende Vielfalt im Haus Bachblume 
Am Freitag, den 28.06.2024, bepflanz-
ten unsere Bewohner*innen gemein-
sam mit dem Team der Sozialen Betreu-
ung Blumentöpfe und Blumenkästen, 
um die Terrasse und die Balkone zu  
verschönern.
Bei sommerlichem Wetter und erfri-
schenden Getränken wurde gemein-
sam geplant, gebuddelt und gepflanzt. 
Anschließend wurden die Pflanzen  
auf die Wohnbereiche verteilt und vom 
Team der Haustechnik sicher ange-
bracht.

Nachdem nun die Terrasse und die  
Balkone mit Blumen verschönert wur-
den, waren am Freitag, dem 05.07.2024, 
die Hochbeete an der Reihe. In diese 
wurden verschiedene Gartenkräuter 
gepflanzt, an denen sich unsere Seni-
or*innen jederzeit bedienen dürfen.
Vielen Dank auch an unsere Prakti-
kant*innen, die tatkräftig unterstützt 
haben.
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Modemobil
Am Freitag, den 28. 
Juni 2024, war Ulrike  
Kögler mit dem Mode- 
mobil Im Niddertal ·  
Seniorenzentrum zu Be-

such. 
In kürzester Zeit verwan-

delte sie den Veranstaltungs- 
raum in eine Boutique, die mit einer  
Vielzahl von Kleidung, Schuhen und 
natürlich Accessoires ausgestattet war. 
Schnell füllte sich der Raum mit Bewohner*- 
innen, Angehörigen und Mitarbeitenden,  

die  neugierig das Ange-
bot betrachteten. 

Es wurde gestöbert, anprobiert  
und  natürlich auch eingekauft – 
bei Fragen stand Ulrike Kögler jederzeit  
beratend zur Seite. Für mehrere Stunden war 
der Veranstaltungsraum ein Ort des Aus- 
tauschs, in dem viel gelacht, erzählt und in 
Erinnerungen geschwelgt wurde. 

Eine schöne Veranstaltung, über die auch 
die nächsten Tage noch viel gesprochen 
wurde!

Tanztee
Am Donnerstag, den 11. Juli 2024, war der 
Neuberger Schlawiener zu einem Tanz-
tee im Haus Bachblume des Im Niddertal ·  
Seniorenzentrums zu Besuch!
Herr Körner sang für unsere Bewohner*in-
nen bekannte Volkslieder und Schlager, zu 
denen er sich selbst am Keyboard beglei-
tete. Die Veranstaltung stieß auf große Be-

geisterung: Es wurde fleißig mitgesungen, 
geschunkelt und sogar getanzt!
Vielen Dank an Herrn Körner für die tolle 
Darstellung und bis hoffentlich ganz bald!
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Wir stellen unser Team vor: Daniel Höhn
Mein Name ist Daniel Höhn und ich unter-
stütze seit dem 01.07.2024 das Team der 
Haustechnik. Dabei bin ich als Haustech-
niker für das Haus Bachblume und das 
Betreute Wohnen zuständig. Wir kümmern 
uns vor allem um die Instandhaltung 
technischer Anlagen und um kleinere Re-
paraturen im Haus und in den Bewohner-
zimmern. 
Zusammen mit meiner Lebensgefährtin, 
ihren zwei Kindern und unserem Dackel-
mix wohne ich in Schöneck Büdesheim. 
Ich bin gelernter Tischler, habe aber die 
letzten dreizehn Jahre beruflich Handys re-
pariert. In meiner Freizeit gehe ich gerne 
wandern und interessiere mich für Fußball.

 
Unser LILIEN Café hat für Sie geöffnet!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bockwurst im Brötchen
Mettbrötchen
Fleischkäse-Brötchen
Eis – verschiedene Sorten
Eiskaffee
Eisschokolade LILIEN-Café im Haus Ölmühle 

Öffnungszeiten: Mo - So: 10 - 17 Uhr 

Tel. 06101 5585-1029

Jetzt neu im Angebot: 

In meinem neuen Team 
fühle ich mich sehr wohl 
und wurde gut aufgenom-
men. Ich freue mich über 
den tollen Start und die neue, 
abwechslungsreiche Tätigkeit.
Der vielfältige Alltag und der  
Kontakt zu den Senior*innen machen  
mir viel Freude. Auch für die Möglichkeit 
von Lehrgängen und Weiterbildungen,  
wie etwa über Brandschutz und Sicher- 
heit, bin ich dankbar. 
Ich freue mich auf die nächste Zeit  
und darauf, meine neuen Kolleg*innen  
sowie die Bewohner*innen besser  
kennenzulernen.
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"

Altersfalten mögen wir nicht, Lachfalten 
dafür umso mehr. Dies merkte man deut-
lich, als wir am 20. März einen unserer 
ersten Ausflüge in diesem Jahr starteten. 
Die Jacken angezogen und schon ging 
es los.
In munterer Truppe waren wir unterwegs 
und landeten im angrenzenden Park.  
Unsere fidelen Senior*innen ließen es 
sich nicht nehmen, auf den Spielplatz 

zu gehen – was ein Spaß. Dem ein oder 
anderen saß der "Schalk im Nacken" und 
es wurde nach vielen Jahrzehnten mal 
wieder gerutscht oder geschaukelt. Unter 
großem Gelächter und mit viel Freude 
bei allen Anwesenden war dies ein sehr 
gelungener Ausflug.

Erster Parkbesuch

Blumen
„Wo Blumen blühen, lächelt die Welt. Wo 
Blumen blühen, da wächst Hoffnung." 
Nach der langen dunklen Jahreszeit 
freuten sich alle Gäste auf die ersten 
Sonnenstrahlen. Als Frau Yavuz, die Lei-
tung der Tagespflege, auch noch schö-
ne Frühlingsblumen mitbrachte, war die  
Begeisterung groß. Einige Senior*innen 
bepflanzten im Rahmen des Betreuungs-
angebotes die bereits vorher kreativ 
selbst bemalten Blumentöpfe. So bunt ist 
unsere Terrasse noch schöner und der 
Sommer kann kommen.

"Sport und Bewegung" - unser   
tägliches Highlight am Vormittag 
konnte, am 15. Mai das erste Mal in 
diesem Jahr auf die Terrasse verlegt 
werden. Im Sonnenschein mit frischer 
Luft macht das gleich doppelt so viel 
Spaß.

Sitzgymnastik
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Wir stellen vor: Ayfer Yavuz

Pflegedienstleitung, Frau Jenny Wenzel, 
unserem „Allround Talent“ und Problem-
löserin, Frau Mina Limberger, sowie unse-
rem Seniorenberater, Herrn Holger Baake, 
welcher seine Arbeitserfahrung und sein 
Talent für Veranstaltungen mit mir teilt 
und wir uns von Anhieb gut ergänzten. Zu 
erwähnen ist noch Frau Jessica Mihatsch, 
unsere Leitung für die Soziale Betreuung, 
die immer alles stehen und liegen lässt, 
wenn ich ihre Hilfe brauche. 
Ein Dank auch an Herrn Zimmer von der 
Haustechnik, welcher von der Umgestal-
tung meines Büros, jegliche Änderungs- 
oder Anschaffungswünsche für unsere 
Tagespflege in kürzester Zeit erfüllte.
Leider kann ich nicht alle erwähnen, sonst 
würde die Liste kein Ende mehr nehmen.
In den letzten Monaten sind wir stetig ge-
wachsen und haben ein großartiges klei-
nes Tagespflegeteam gebildet, welches 
täglich Hand in Hand arbeitet.
Unser Motto lautet:
Es muss von Herzen kommen, was auf  
Herzen wirken soll.

von Johann Wolfgang von Goethe

Mein Name ist Ayfer Yavuz und ich bin 
seit dem 01.02.2024 im Haus Ölmühle als  
Tagespflegeleitung tätig. 
Ich bin stolze Mutter von zwei mittlerwei-
le erwachsenen Kindern und wohne mit 
meinem Mann in Hanau.

Beruflich konnte ich mich schon etwas 
„austoben“: ich bin Krankenpflegerin, 
Kauffrau im Gesundheitswesen sowie 
weitergebildete Pflegedienstleitung. Vor  
meiner jetzigen Stelle habe ich sechs  
Jahre lang eine der größten Tagespfle-
gen in Hessen geleitet (mit 42 Plätzen). 
In den vergangenen Jahren konnte ich 
die Pflege also aus vielen Perspektiven  
kennenlernen und möchte mein ange-
sammeltes Wissen gerne mit dem Team 
teilen.

Das Angebot von Herrn Gretz, unserem 
Einrichtungsleiter, die noch neu gegrün-
dete Tagespflege aufzubauen, habe ich 
als eine besondere Herausforderung ge-
sehen und sehr gerne angenommen. Die 
Tagespflege nun auch tatsächlich blü-
hen zu sehen, bereitet mir große Freude! 
Ich kann mich nur für das mir kontinuier-
lich entgegengebrachte Vertrauen und 
die Wertschätzung bedanken. 

Die Voraussetzungen, die Tagespflege zu 
übernehmen, waren top:

• Die hellen Räumlichkeiten sind sehr lie-
bevoll und ansprechend dekoriert. Die 
anschließende ebenerdige Terrasse kann 
ebenfalls mit den Gästen gemeinsam ge-
nutzt werden.

• Meine kompetente, freundliche und em-
pathische Fachkraft Ronja Hartmann.Sie 
ist meine „rechte Hand“, war schon vor mir 
da und hat mich zu 100% bei der Aufbau-
phase und Übergabe unterstützt, ohne 
jegliche Arbeit und Mühe zu scheuen.

• In meinem Umfeld gibt es immer ein of-
fenes Ohr für mich! Von Beginn an wurde 
ich stets unterstützt und bin auf ein tolles 
Team gestoßen. Angefangen bei unserer 
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Dank der Nachbarschaftshilfe Bad Vilbel 
konnte unser erster größerer Ausflug, der 
auch ein Abenteuer für alle Beteiligten 
war, stattfinden.
Zuerst ging es mit dem hauseigenen Bus 
und unserer Betreuungskraft Tanja M. als 
Fahrerin nach Bad Vilbel. Dort angekom-
men wartete etwas ganz besonderes: im-
mer zwei Personen zusammen konnten 
eine Fahrt in der Rikscha genießen.
Es ging durch den Burgpark und an ei-
nigen interessanten Ecken in Bad Vilbel 
vorbei. Dabei wurden Fotos geschossen 
und neues entdeckt, was für interessan-
ten Gesprächsstoff sorgte. 

Wieder einmal "den Wind in den Haaren" 
zu spüren, bereitete allen Teilnehmenden 
große Freude und es wurde bei den Gäs-
ten noch tagelang über dieses schöne 
Erlebnis gesprochen.

Radeln ohne Alter 
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Geburtstage
In diesem Jahr hatten wir bereits  
fünf Mal die Ehre, mit unseren lieben 
Gästen Geburtstag zu feiern. Die Jubilare  
spendierten einen wunderbaren Kuchen 
oder leckeres Eis, welches wir uns ge-
meinsam bei einer kleinen Feier schme-
cken ließen.
Wir wünschen allen Geburtstagskindern 
vor allem Gesundheit und freuen uns 
sehr, dass sie bei uns sind.

Herzlichen Glückwunsch!
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Wo sind Sie geboren und aufgewachsen?
Ich bin im Jahre 1940 als drittes Kind ei-
ner bodenständigen Familie in Wiesba-
den zur Welt gekommen. Aufgewachsen 
bin ich dort als einziger Junge mit fünf 
Schwestern. Das war schon was! Wir hat-
ten auch eine Katze und einen großen 
Schäferhund. 

Eingeschult wurde ich in die Blücherschu-
le. Als ich mit der Grundschule fertig wur-
de, besuchte ich das Fiiten-Gymnasium 
in Wiesbaden. 

Meine Mutter arbeitete zu der Zeit als Er-
zieherin im Hort. Nachdem mein Vater 
beruflich nach Hanau versetzt wurde, 
wechselte ich zu einer weiterführenden 
Schule in Frankfurt am Main.

 

Welchen Beruf haben Sie erlernt?
Zunächst absolvierte ich das Studium  
der Betriebswirtschaftslehre. Nach die-
ser umfangreichen Ausbildung fing ich 
bei der Bundeswehr an. Dort wurde ich 
Nato-Funker. Das sind die Funker, die  
die Meldungen der Nato weitergeben.

Nach zwei, drei Jahren arbeitete ich 
dann als Unternehmensberater in der 
freien Wirtschaft. Meine Hobbys wäh-
rend dieser Zeit waren übrigens Handball  
spielen und das Schwimmen. 

Als Ausgleich zu meinem Beruf habe ich 
gerne Urlaub gemacht. Meine schöns-
te und beste Erholung hatte ich an der  
Südseite am Wörtersee in Österreich  
und im Balaton in Ungarn. 

Wie ging ihr Leben weiter?
Den Beruf des Unternehmensberaters 
führte ich bis zu meiner Rente aus.  
Seit über einem Jahr lebe ich jetzt hier. 
Ich war einer der ersten Bewohner  
des Hauses!

Wir stellen unsere Bewohner*innen vor: 
Herr Klaus Beilstein

Ich bin froh hier zu sein. Ich habe mich 
schnell eingelebt und komme mit  
allen Leuten gut zurecht. Besonders  
gut finde ich unsere umfangreichen  
Freizeitmöglichkeiten. Da mache ich 
fast jede Gruppe mit! 

Am liebsten mag ich die Gymnas-
tik- und Bewegungsgruppen. Aber  
auch die kreativen Beschäftigungen 
habe ich für mich entdeckt.

Was wünschen Sie sich weiterhin?
Ich wünsche mir, dass das Angebot 
und die Mitmachmöglichkeiten wie  
das Kegeln, Basteln und die Gymnastik  
so bleiben wie bisher und es weiter  
so viele Veranstaltungen gibt. 
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Wir trauern um unsere verstorbenen Bewohner*innen.

„Du hast den Lebensgarten verlassen,  
doch deine Blumen blühen weiter."

Vorschau auf unsere Veranstaltungen:

01.08.	 Ökumenischer Gottesdienst

15.08.	 Maria Himmelfahrt  

29.08.	 Ökumenischer Gottesdienst

	 Gemeinsames Singen 
	 am Lagerfeuer

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie 
dem aktuellen Aushang.

03.10.	 Tag der deutschen Einheit

06.10.	 Erntedankfest

10.10.	 Ökumenischer Gottesdienst 

15.10.	 Ausflug Betreutes Wohnen: 
	 Flughafen Frankfurt 

24.10.	 Ökumenischer Gottesdienst

25.10.	 Besuch Streichelzoo

31.10.	 Reformationstag / Halloween

	 Oktoberfest

12.09.	 Ökumenischer Gottesdienst

13.09.	 Sommerfest "Weltreise"

19.09.  	 Konzert 
	 Sankt Mary's Soundwave

21.09.	 Internationales Friedensfest 

26.09.	 Ökumenischer Gottesdienst

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag!
Frau Theresia Strecker 	 04.08.

Frau Frieda Stachnowski 	 06.08.

Frau Helena Jensen 	 07.08.

Frau Inge Neubert	 08.08.

Frau Heidemarie Ohm	 09.08.

Frau Martha Zimmermann	 16.08.

Frau Eleonore Brysch	 31.08.

Herr Hans-Joachim Mutterlose	 02.09.

Frau Erika Elli Meier	 06.09.

Frau Maria Schaz	 07.09.

Herr Franz-Rudolf Hoen	 14.09.

Herr Klaus-Dieter Deckmann	 19.09.

Frau Ursula Frank	 24.09.

Herr Gerhard Dietzel	 30.09.

Herr Hans Reichel 	 11.10.

Herr Siegfried Molnar	 30.10.
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Für Fragen rund um das Thema Pflege sind 
wir für Sie da und beraten Sie sehr gerne.

Im Niddertal

	 Kurzzeit- und Langzeitpflege, Urlaubs- und  
	 Probewohnen

	 41 Wohnungen im Betreuten Wohnen

	 86 Betten in Einzelzimmern

	 Tagespflege

	 Alle Zimmer mit Dusche/WC, TV- und  
	 Telefonanschluss

	 Separater Garten für Bewohner*innen 
	 mit Demenz

	 Interner 24-Std.-Notdienst

	 Hauseigene Küche, alle Mahlzeiten werden  
	 frisch zubereitet

	 Hauseigene Ergotherapie

	 Ärztliche und therapeutische Betreuung

	 Apothekendienst

	 Rehabilitation und Sturzprävention

	 Vielseitiges Kultur- und Freizeitprogramm

	 Hauseigenes Café mit Terrasse

	 Gemütliche Parkanlage

	 Verschiedene Gemeinschafträume

	 Ökumenische Gottesdienste

	 Regelmäßige Gemeinschaftsaktivitäten

	 Tiergestützte Therapie

	 Fußpflege, Friseur

	 Hilfsangebote für Angehörige

Im Niddertal · Seniorenzentrum 
Die Landwehr 2c | D-61138 Niederdorfelden
Tel. +49 (0) 6101 5585-1060
info@im-niddertal.de
www.im-niddertal.de

... auf einen Blick:

Folgt uns auch auf

Im Niddertal · Seniorenzentrum

Folgt uns auch auf

imniddertal_seniorenzentrum

Im NiddertalDie Landwehr 2b | Haus Ölmühle 
61138 Niederdorfelden | Tel. 06101 5585-1025

        info@im-niddertal.de I www.im-niddertal.de

Im Niddertal · Seniorenzentrum  TAGESPFLEGE

Bewegungsangebote,  
Gemeinsames Kochen,  
Musizieren und Spielen, 

Gedächtnistraining,  
Sinnesaktivierung, 

Vorträge und Feste ...

Gut versorgt - den ganzen Tag!


